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Amtsblatt
der Gemeinde Wenzenbach

Sternsinger der Pfarrei St. Peter überbringen  
mit Gesang und Gitarre die Segenswünsche für das Neue Jahr.

Bilder: Franz Wartlsteiner
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Amtliche Bekanntmachungen

Berichtigung der Satzung zur Änderung  
der Satzung zur Festlegung der Hebesätze
Aufgrund Art. 63 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern § 25 Abs. 2 des Grundsteuergesetzes sowie § 16 Abs. 
2 in Verbindung mit § 25 Abs. 5 Satz 2 des Gewerbesteuerge-
setzes erlässt die Gemeinde Wenzenbach, Landkreis Regens-
burg, folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung zur Festlegung der Hebesätze vom 13. Juli 2011 
wird wie folgt geändert:
In § 1 Nr. 1 Grundsteuer Buchstabe b) für die Grundsteuer B 
wird die Zahl 380 ersetzt durch 350

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2014 in Kraft.
Wenzenbach, den 11. Dezember 2013
Gemeinde Wenzenbach
Schmid, 1. Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und zur Wahl  
des Stellvertreters des Feuerwehrkommandaten
siehe Seite 3

Nachruf
am 28. Dezember 2013 ist

Herr Ernst Auburger
im Alter von 73 Jahren verstorben.

Herr Ernst Auburger war vom 01. September 1978 bis 31. Juli 2000  
bei der Gemeinde Wenzenbach als Mitarbeiter im Bauhof beschäftigt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Schmid
1. Bürgermeister

Nachruf
am 31. Dezember 2013 ist

Herr Max Berger
im Alter von 73 Jahren verstorben.

Herr Max Berger war vom 01. Mai 2002 bis 30. April 2008 Mitglied  
des Gemeinderats und arbeitete im Bauausschuss mit.
Beruflich arbeitete Max Berger von 1970 bis 2007 beim

Zweckverband zur Wasserversorgung.
Als Wasserwart war er mit verantwortlich die Gemeinde Wenzenbach, einen Großteil der Gemeinde 

Bernhardswald und über Jahre auch die Gemeinde Zeitlarn, mit Trinkwasser zu versorgen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Josef Schmid	 Helmuth Hartl
1. Bürgermeister 	 Zweckverbandsvorsitzender

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist

Donnerstag, 13. Februar 2014, 9.00 Uhr
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Bekanntmachung
Der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im Regental hat 
die vorhandenen Mischwasserbehandlungsanlagen und das 
Mischwasserkanalnetz für den Gemeindebereich Wenzenbach 
überrechnen lassen und darauf basierend eine Sanierungspla-
nung erarbeitet.
Für die acht bestehenden Mischwasserentlastungen wur-
den Nachweise geführt. Aus der Sanierungsplanung ergaben 
sich weitere Mischwassereinleitungen, die zur Sanierung der 
hydraulischen Überlastung des Kanalnetzes erforderlich sind. 
Die wasserrechtlichen Erlaubnisse sollen entsprechend ange-
passt werden.

Für die wasserrechtliche Behandlung sind folgende Einleit-
stellen relevant:

lfd.
Nr.

Entlastungsbauwerk
Bezeichnung Einleitstelle Gewässer

WE1 3WERÜB02 
auf Fl.Nr. 427 u. 563 Gem.

Wenzenbach (Chamer Straße)

Fl.Nr. 330 
Gem. Wenzenbach

Forstbach

WE2 3WERÜB03 
auf Fl.Nr. 424/17 Gem.

Wenzenbach (Schönberger Str.)

Fl.Nr. 424/7 
Gem. Wenzenbach

Vorflutgraben

WE3 3WE1a 
3WE1b

beide auf Fl.Nr. 814/4 
Gem. Wenzenbach

Fl.Nr. 817/4 
Gem. Wenzenbach

Wenzenbach

WE4 3WE02 
auf Fl.Nr. 815/2 

Gem. Wenzenbach

Fl.Nr. 817/4 
Gem. Wenzenbach

Wenzenbach

WE5 3PR01
auf Fl.Nr. 76/2 Gem. Kreuth

Fl.Nr. 76 
Gem. Kreuth

Steinbach

WE6 3FU01 
auf Fl.Nr. 304 Gem. Grünthal II

Fl.Nr. 304 
Gem. Grünthal II

Gambach

WE7 3GR1B 
auf Fl.Nr. 358/1 Gem. Grünthal I

Fl.Nr. 358/1 
Gem. Grünthal I

Spindelbach

WE8 3GO01 
auf Fl.Nr. 1056/2 Gem. Grünthal II

(Fürsamweg 11)

Fl.Nr. 1260 Gem. 
Grünthal II)

Wenzenbach

WE10
geplant

3WE07 
auf Fl.Nr. 563 Gem. Wenzenbach

(Kapellenweg)

Fl.Nr. 560 
Gem. Wenzenbach

Forstbach

WE11
geplant

3WE08 
auf Fl.Nr. 25 Gem. Wenzenbach

(Im Weihertal)

Fl.Nr. 560 
Gem. Wenzenbach

Forstbach

WE12
geplant

3WE09 
auf Fl.Nr.379 Gem. Wenzenbach

(Schloßberg)

Fl.Nr. 57/7 
Gem. Wenzenbach

Wenzenbach

Für die Einleitung von Mischwasser aus der Mischwasserkana-
lisation in die vorgenannten Gewässer beantragte der Zweck-
verband zur Abwasserbeseitigung im Regental eine gehobene 
wasserrechtliche Erlaubnis (§ 15 Wasserhaushaltsgesetz).
Das Unternehmen wird hiermit gemäß Art. 69 BayWG (Bayer. 
Wassergesetz) in Verbindung mit Art. 73 Bayerisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) bekanntgemacht.
Die Planunterlagen sind im Rathaus der Gemeinde Wenzen-
bach, Zimmer-Nr. 1.02 vom 29.Januar 2014 bis einschließlich 
28. Februar 2013 während der Dienstzeiten zur Einsicht aus-
gelegt. Etwaige Einwendungen sind bis 2 Wochen nach Ablauf 
der Auslegungsfrist, jedoch bis spätestens 17. März 2014 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Wenzen-
bach, Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach oder beim Land-
ratsamt Regensburg, Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg, zu 
erheben.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.
Es wird noch besonders darauf hingewiesen, dass
a)	 Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem 

Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können,

b)	 die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann,

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vor-
zunehmen sind.
Bleibt ein Beteiligter dem Erörterungstermin fern, so kann auch 
ohne ihn verhandelt werden.
Wenzenbach, 27.12.2013
Gemeinde Wenzenbach
Schmid
1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches
hier: Bebauungsplan Probstberg West-Erweiterung
Der Bauausschuss der Gemeinde Wenzenbach hat in seiner 
Sitzung am 05. November 2013 beschlossen für den Bereich 
„Probstberg West“ den Bebauungsplan zu erweitern.
Der Umgriff der Bebauungsplanerweiterung „Probstberg 
West-Erweiterung“ ergibt sich aus beiliegendem Lageplan der 
Bestandteil der Bekanntmachung ist. Das Gebiet ist als allge-
meines Wohngebiet i.S.v. § 4 der Baunutzungsverordnung 
ausgewiesen. Nach Durchführung der Fachstellenanhörung bil-
ligte der Bauausschuss mit Beschluss vom 14. Januar 2014 die 
Bebauungsplanerweiterung in der Fassung vom 14.01.2014. 
Daher ist nunmehr die Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfes „Probstberg West-Erweiterung“ durchzuführen.
Dabei können auch die umweltbezogene Informationen einge-
sehen werden:
Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für 
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von 
Natur und Landschaft
Der Entwurf liegt somit in der Zeit vom

04.02.2014 bis einschließlich 04.03.2014
zur allgemeinen Einsichtnahme während der Öffnungszeiten 
in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach, Hauptstraße 40, I. 
Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach, öffentlich aus.
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag:...............................  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:............................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:........................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und 
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO 
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen 
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge 
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 17.01.2014
Gemeinde Wenzenbach
I.V.
Ewald Fischer
2. Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Wenzenbach sind folgende Stellen in der 
Grundschule Wenzenbach zu besetzen:
•	 Reinigungskraft in Vollzeit
•	 Mehrere Reinigungskräfte auf Geringverdienerbasis
Bewerbungen sind zu richten an:
Gemeinde Wenzenbach, Hauptstraße 4, 93173 Wenzenbach 
oder Per E-Mail an Hans.Elsner@wenzenbach.de
Auskünfte erteilt Herr Elsner, Telefon 09407/309-112.

Amtsgericht Regensburg
Vollstreckungsgericht 

(unbewegliches Vermögen)

Az.: 2 K 3/12 (2)
Regensburg, 16.12.2013

Terminbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am Don-
nerstag, 13.02.2014, 13.30 Uhr, E04, Sitzungssaal, Amtsge-
richt Regensburg, Augustenstr. 5, 93049 Regensburg öffent-
lich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch des Amtsgerichtes Regensburg 
von Grünthal II

Gemarkung: Grünthal II
Flurstück: 1258/7
Wirtschaftsart u. Lage: Landwirtschaftsfläche
Anschrift: An der Böhmerwaldstraße
Hektar: 0,3660
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverstän-
digen): 93173 Wenzenbach-Gonnerdorf; An der Böhmerwald-
straße; Landwirtschaftsfläche (tlw. Mit Bauerwartungsland) zu 
3660 qm;
Verkehrswert: 65.000 EUR
Amtliche Bekanntmachung: www.zvg-portal.de
Weitere Informationen unter: www.versteigerungspool.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 01.02.2012 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerk 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die 
Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungser-
lös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu 
Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind.
Herdegen
Rechtspflegerin

Informationen der 
Gemeindeverwaltung

Erreichbarkeit und  
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Telefon..................................................................... 09407/309-0
Telefax................................................................. 09407/309-160
E-Mail.................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet:..................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag..................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag .................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch................................................. ganztägig geschlossen
Donnerstag ................................ 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag...................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungstermine
Februar 2014
Restmüll: 	 Do, 13.02.
	 Do, 27.02.
Papiertonne: 	 P1 = Do, 20.02.
	 P2 = Fr, 21.02.
Restmüll: 	 ganz Wenzenbach
Papiertonne: 	 P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
	 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach,

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag,..........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag.......................................................14:00 - 17:00 Uhr
Samstag...........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
Samstag, 15.02.2014.......................................09.00 - 12.00 Uhr

Umweltmobil
Samstag, 22.02.2014.........................................09.00-13.00 Uhr
Zeitlarn, Wertstoffhof

Kommunalwahl 2014
Gemeinde sucht noch Wahlhelfer
Am 16. März 2014 finden die Kommunalwahlen statt. Die Vor-
bereitungen für diese Wahl laufen in der Verwaltung bereits. 
Neben 1. Bürgermeister und Gemeinderat der Gemeinde 
Wenzenbach werden der Landrat und der Kreistag des Land-
kreises Regensburg an diesem Termin gewählt.
Rund 180 Wahlhelfer benötigt die Gemeinde Wenzenbach für 
die Urnenwahl- und Briefwahllokale. Der Wahlvorstand in jedem 
Stimmbezirk besteht jeweils aus einem Wahlvorsteher, einem 
Schriftführer, sowie deren Stellvertreter, fünf Beisitzer und Hilfs-
kräften. Während des Tages stellen die Wahlhelfer die Durch-
führung der Abstimmung sicher. Tagsüber wird im Schicht-
dienst gearbeitet, ab 18.00 Uhr tritt der gesamte Wahlvorstand 
zur Feststellung des Ergebnisses zusammen. Die Auszählung 
wird sich auch auf Montag, 17. März 2014 erstrecken. Arbeit-
geber erhalten für eingeteilte Wahlhelfer die ausfallenden 
Lohn-Gehaltskosten ersetzt. Beschäftigte aus dem öffentlichen 
Dienst werden für diesen Tag freigestellt.
Sollte kein Bürgermeister- bzw. Landratskandidat mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinen, 
findet am 30. März 2014 die Stichwahl statt, bei der die Wahl-
helfer erneut benötigt würden.
Die Wahlhelfer erhalten für ihre ehrenamtliche Betätigung ein 
Erfrischungsgeld.
Nachfragen sind bitte an Herrn Elsner, Tel. 309-112, Herrn Lei-
stner, Tel. 309-116 oder per Mail: Hans.Elsner@realrgb.de oder 
Benjamin.Leistner@realrgb.de zu richten.
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Fundsachen
von 15.11.2013 bis 15.01.2014
- 1 Autoschlüssel
- 1 Schlüsselbund
- 1 Paar Kinderfäustlinge
- einzelner Schlüssel mit Band
- 1 City Roller
- 1 Fahrrad
- 1 Motorradhelm

Neueinteilung der Stimmbezirke
Auf Grund der zunehmenden Zahl von Briefwählern müssen 
neue Briefwahlbezirke gebildet und die bestehenden Urnen-
wahlbezirke neu strukturiert werden. Im Einzelnen führt dies zu 
folgenden Änderungen:
1.	 Der bisherige Stimmbezirk 4 wird aufgelöst. Die Wähler 

werden den anderen Stimmbezirken in der Grundschule 
Wenzenbach zugewiesen.

2.	 Die Stimmbezirke 9 (Fußenberg) und 10 (Thanhausen) 
werden zusammengelegt. Wahllokal ist das Gasthaus Zur 
Einkehr, Hauzensteiner Straße 33, 93173 Wenzenbach.

3.	 Die Stimmbezirke 7 und 11 (beide Grünthal) werden 
zusammengelegt. Wahllokal ist das Schützenheim Grünthal, 
Brandlbergstraße 54, 93173 Wenzenbach.

4.	 Aus dem bisherigen Stimmbezirk 1 werden dem Stimmbe-
zirk in Probstberg zugeordnet:

•	 Grabenbach
•	 Lehen
•	 Steinbügl
•	 Strohberg
5.	 Aus dem bisherigen Stimmbezirk 10 wird dem Stimmbezirk 

in Irlbach der Ortsteil Roith zugeordnet.

Weiter werden insgesamt fünf (bisher drei) Briefwahlbezirke 
gebildet.
Näheres kann der Wahlbekanntmachung entnommen werden, 
die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 10. bis 22. Februar 
2014 zugestellt wird.

Verunreinigung  
von Straßen durch Hundekot
Die Gemeine Wenzenbach erhält immer wieder Beschwer-
den von Bürgerinnen und Bürgern darüber, dass viele Straßen 
durch Hundekot verunreinigt sind. Ebenso werden teilweise 
Vorgärten und Gehsteige in den bebauten Bereichen in Mitlei-
denschaft gezogen.
Die Mitarbeiter des Bauhofes beklagen sich ebenfalls häufig, 
dass das Mähen der gemeindlichen Grünflächen für sie selbst 
aber auch für Passanten wegen der Verunreinigungen proble-
matisch ist.

Die Gemeinde ist bemüht, ein harmonisches Miteinander aller 
Bürger zu erreichen. Viele Hundehalter verstehen den Unmut 
ihrer Mitbürger und achten zwischenzeitlich darauf, dass die 
„Geschäfte“ ihres Vierbeiners unschädlich beseitigt werden.
Es gibt aber leider immer wieder Hundehalter, die das unlieb-
same Häufchen übersehen oder bewusst ignorieren. Diese 
Wenigen werden eindringlich gebeten, mehr Verständnis für 
ihre Mitbürger aufzubringen und den Hundekot zu entsorgen.
In diesem Zusammenhang wird auch auf die rechtliche Situa-
tion hingewiesen:
Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz und der 
Straßenverkehrsordnung ist eindeutig die Person, dessen Vier-
beiner den Gehweg verunreinigt, für die schadlose Beseitigung 
verantwortlich.

Neujahrsempfang 2014
Auszüge aus der Neujahrsrede  
von Bürgermeister Josef Schmid

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, das Jahr 2013 neigte sich 
dem Ende und wir schreiben bereits 2014. Mit dem Beginn 
eines neuen Jahres verknüpfen sich, auch wenn eigentlich nur 
die Jahreszahl wechselt, stets doch bestimmte Erwartungen. 
Und ich wünsche Ihnen, dass Ihre persönlichen Vorstellungen 
und Hoffnungen für 2014 in Erfüllung gehen.
Ich freue mich, dass wieder viele Vertreterinnen und Vertreter 
aus Politik und Wirtschaft, aus den Kirchen und Medien, aus 
unseren Vereinen und den Verbänden der Einladung gefolgt 
sind, sich zu Beginn des neuen Jahres darüber verständigen, 
wie wir uns die unmittelbare Zukunft vorstellen und wie wir 2014 
in der Gemeinde Wenzenbach gemeinsam weitergehen kön-
nen und wollen. Gemeinsam mit dem 2. Bürgermeister Ewald 
Fischer und den Glückwünschen des jungen Schornsteinfe-
gerlehrlings Hannes Seider, der auch kleine Glücksbringer ver-
teilte und den Züchmühler Musikanten dürfen wir heute einen 
Schwung und hoffnungsvollen Auftakt in das neue Jahr 2014 
erleben!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wir haben das alte Jahr 2013 abgeschlossen. Für manche 
Menschen war es vielleicht kein so gutes Jahr. Ich denke an 
dieser Stelle auch an die Mitmenschen, die das Jahr 2013 mit 
Sorge und Trauer erleben mussten, in der Hoffnung und dem 
Wunsch, dass auch sie im neuen Jahr wieder Halt, Mut und 
den Blick nach vorne gewinnen können.
Die geruhsame Zeit zwischen den Jahren ist ein guter Moment, 
die letzten Monate noch einmal Revue passieren zu lassen und 
sich auf das kommende Jahr einzustimmen.
Viele Menschen ziehen eine persönliche Bilanz, viele blicken 
auf Ereignisse und Entwicklungen zurück, die allgemein von 
Bedeutung sind.
2013, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, war für die 
Gemeinde Wenzenbach ein Jahr der allgemeinen Zufrieden-
heit.
An dieser Stelle kann ich Ihnen mit Freude mitteilen, in Wenzen-
bach lebt es sich gut. Manchmal habe ich den Eindruck, dass 
diese Tatsache die Bürgerinnen und Bürger richtig stolz stimmt. 
Diese Erkenntnis erfüllt auch mich, wenn ich diese Zufrieden-
heit erfahre und spüre.
In diesem Jahr konnte die Gemeinde Wenzenbach wieder 
einen Zuwachs von 87 Bürgerinnen und Bürgern verzeichnen. 
Trotz des leichten Rückgangs der Geburtenzahl ist sie den-
noch weit höher als die Zahl der Sterbefälle. Die Zuzüge sind 
um 70 Personen mehr als die Wegzüge.
Derzeit sind in unserer Gemeinde 8639 Bürgerinnen und Bür-
ger angemeldet.
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Meine sehr verehrten Damen und Herren,
die herausragenden Ereignisse im abgelaufenen Jahr waren 
natürlich wieder unser Bürgerfest, das Gründungsjubiläum 
„60 Jahre Gambachtaler Schützen“, der Wenzenbacher Wan-
dertag, der Faschingsumzug, die Jugend-Fußballturniere, die 
Stockturniere, die Pfarrfeste, der Adventsmarkt, alle vereinsin-
ternen Veranstaltungen, die Seniorentage, die Musikkonzerte 
und vieles, vieles mehr.
Ich bedanke mich nochmals herzlichst bei den Verantwort-
lichen aller Vereine und Organisationen, bei jeder einzelnen 
Helferin und jedem einzelnen Helfer, die im abgelaufenen Jahr 
unsere Gemeinde so lebenswert mitgestaltet haben. „Danke“ 
und weiter so!
Zudem konnten wir eine ganze Reihe wichtiger Vorhaben für 
unsere Gemeinde umsetzen. Wie den Ausbau der Pestalozzi-
straße, den Beginn der Dorferneuerung in Irlbach, den ökolo-
gischen Gewässerbau in Wenzenbach und Irlbach. Der Dorf-
weiher ist auch fertig gestellt und alle Bürgerinnen und Bürger 
sind des Lobes voll und er ist für die Naherholung eine Berei-
cherung. Diese Anlage wird sogar als Park bezeichnet.
Diese Maßnahmen verdanken wir den Leistungen und der 
Energie der hier arbeitenden, Steuer zahlenden und wirkenden 
Menschen, das verdanken wir auch der anhaltend guten Kon-
junktur in unserem Land. Die Wenzenbacher Bürgerinnen und 
Bürger haben auch in diesem Jahr von der positiven Wirt-
schaftslage wieder profitiert.
Handel und Gewerbe florieren, so viele Bürgerinnen und Bür-
ger wie lange nicht mehr haben einen guten Job und die aller-
meisten unserer Jugendlichen haben schnell nach ihrem Schul-
abschluss einen Ausbildungsplatz und damit einen guten Start 
ins Berufsleben gefunden.
Dank dieser erfreulichen Entwicklungen sind 2013 auch die 
Steuereinnahmen erneut angestiegen und auf dem guten 
Stand des Vorjahrs geblieben. Die Gemeinde konnte Investiti-
onen tätigen und Projekte verwirklichen und weiter entwickeln, 
die die Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger verbes-
sern sowie unseren Standort Gemeinde Wenzenbach stärken.
Ich bin sehr glücklich, dass es uns gelungen ist, für ein- bis 
dreijährige Kinder eine ausreichende Anzahl an Betreuungs-
plätzen in Kindertagesstätten bereitzustellen. Auch für eventu-
elle, weitere Betreuungsplätze können wir noch sorgen.Denn 
wir verstehen uns als familienfreundliche Gemeinde.
Wir wollen junge Eltern dabei unterstützen, Beruf und Familie 
vereinbaren zu können.
Ebenso zukunftsorientiert wie der Kinderkrippen- und Kinder-
hortbau in den Jahren 2010/2011 war 2013 der fünfgruppige 
Kindergartenneubau in der Pestalozzistraße sowie die Einfüh-
rung der Ganztagsgrundschule in Wenzenbach.
Diese Maßnahmen von 11 Mio. EUR der letzten Jahre, die von 
uns in Bildung und Kinderbetreuung gesteckt wurden, haben 
unserer Gemeinde einen Schub nach vorne gegeben, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger die Gemeinde Wenzenbach 
steht so gut da wie noch nie, vor allem auch im finanziellen 
Bereich haben wir uns erholt.
Man kann sagen „aus der Krise in die Substanz, ein gut bestell-
tes Feld.“
Die Projekte, die für 2014 bereits beschlossen beziehungs-
weise geplant sind, setzen den Weg fort, die Gemeinde 
Wenzenbach zu einer Gemeinde auszubauen, in der sich Jün-
gere wie Ältere wohl fühlen können.
Die beschlossenen Projekte sind die Fertigstellung der Dorfer-
neuerung mit der Einbeziehung des Freizeitgeländes in der 
Wenzenbacher Aue in Irlbach.
Die Schlosshofgestaltung mit Kulturhaus, damit dieses über 
tausendjährige geschichtsträchtige Gelände wieder örtliche 
und regionale Betrachtung findet. Die Sanierung der Mittel-
schule und die Fertigstellung des Straßenbauprogramms aus 
dem Jahr 2013. All diese Maßnahmen können frei finanziert 
werden, ohne dass Rücklagen gebraucht werden.
Wie soll die Gemeinde Wenzenbach jetzt und künftig ausse-
hen? Wie lassen sich Generationengerechtigkeit und Integra-
tion herstellen, wie Bildung und Wirtschaft fördern? Diesen 
grundsätzlichen Fragen wollen wir in unserem Gemeindeent-
wicklungskonzept nachgehen. Mit der Baugebietsausweisung 
am Roither Berg wird es uns gelingen für junge Familien gute 
Voraussetzungen zu schaffen. 

Genauso die Entwicklung der Ortsmitte wird aufzeigen, dass 
die Gemeinde Wenzenbach aufstrebend ist.
Wie die Weichen für die weitere Entwicklung unserer Gemeinde 
gestellt werden, darüber entscheidet die Kommunalwahl am 
16. März dieses Jahres.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich möchte Ihnen schon 
jetzt nahelegen, Ihr Wahlrecht zu nutzen und mit darüber zu 
bestimmen, wie es in Wenzenbach weitergeht. Ihre Stimme 
zählt; je mehr Wählerinnen und Wähler sich beteiligen, desto 
deutlicher fällt das Votum aus.
Die Weichen für unser Land hat die Landtags- und Bundes-
tagswahl im September neu gestellt. Das Wahlergebnis hat 
unsere Parteienlandschaft verändert, neue Koalitionen sind ins 
Spiel gekommen. Und angesichts hoher Erwartungen erwies 
sich die Regierungsbildung als ungewohnt mühsam, aber die 
Verhandlungspartner verständigten sich dann auch auf ehrgei-
zige Ziele.
Jetzt kommt es darauf an, was die neue Regierung konkret für 
die Menschen in unserem Land und vor Ort tut.
Kommune, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, heißt Gemein-
schaft. Jede Gemeinschaft funktioniert am besten, wenn viele 
Menschen Verantwortung übernehmen und sich einbringen. 
Deshalb ist es erfreulich, dass sich die Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Unternehmen in Wenzenbach sich so stark für ihre 
Gemeinde engagieren.

Vieles von dem, was wir im abgelaufenen Jahr erreicht haben, 
vieles von dem, was Wenzenbach attraktiv macht, geht auf ihr 
Wirken und ihre Initiativen zurück.
Deshalb möchte ich allen Bürgerinnen und Bürgern, allen 
Unternehmen und Initiativen, die sich für ihre Mitmenschen, 
für das Gemeinwohl oder ihnen wichtige Ziele einsetzen, die in 
Vereinen, kirchlichen Organisationen oder der Nachbarschaft 
wirken, die kulturelle oder sportliche Events sponsern, deshalb 
möchte ich ihnen allen ganz herzlich danken. Sie tragen viel zu 
einem guten Zusammenleben in unserer Gemeinde bei.
Danken möchte ich heute auch allen Wenzenbacherinnen und 
Wenzenbachern, die als Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Hilfsorganisationen, vor allem allen Feuerwehrdienstleistenden 
bzw. unseren drei Feuerwehren oder als Soldatinnen und Sol-
daten im Ausland Dienst tun. Sie alle erfüllen ihre Aufgaben 
oft unter schwierigen Bedingungen oder müssen Schlimmes 
mitansehen. Und sie riskieren nicht selten ihr Leben. Auch in 
diesem Jahr hat Deutschland im Auslandseinsatz getötete Ent-
wicklungshelfer und Soldaten zu beklagen.
Und nicht zuletzt gilt mein Dank allen, die an den Feiertagen 
nicht frei hatten, sondern arbeiten mussten, um die Grundver-
sorgung in unserer Gemeinde aufrechtzuerhalten. Auch sie tra-
gen viel zu einem guten Zusammenleben bei.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir haben, auch dank 
Ihrer Tatkraft und Ihres Zu- und Mittuns, Grund, mit Zuversicht 
in die Zukunft zu blicken.
Arbeiten wir weiter daran, dass unsere Gemeinde lebenswert 
bleibt und dass alle diese unsere Heimat so schätzen und lie-
ben wie ich es tue.
Ich wünsche Ihnen alles Gute für 2014.
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Sportlerehrung
Erfolgreiche Sportler wurden von Silbermedaillengewinner 
Hans Huber und Bürgermeister Josef Schmid mit Ehrenna-
deln in Gold und Bronze der Gemeinde Wenzenbach ausge-
zeichnet.

Bilder: Andreas Schmid und Franz Wartlsteiner

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Telefon: 116 117

Rettungsdienst Telefon: 112

Die Johanniter
Ausbildung „Lebensrettende  
Sofortmaßnahmen am Unfallort“
Die Johanniter in Regensburg bie-
ten jeden Samstag im Februar 
(01./08./15./22.) wieder die Möglichkeit, 
von 8:30 bis 15:00 Uhr, einen Kurs für 
„Lebensrettende Sofortmaßnahmen am 

Unfallort“ zu besuchen. Diese Ausbildung 
macht jeden Verkehrsteilnehmer mit den 

wichtigsten lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
an einer Unfallstelle vertraut.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besondere alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen 
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am 
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für 
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute 
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 27,- EUR. Anmeldung und Infos unter 
der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet unter 
www.johanniter-regensburg.de.

Erste Hilfe Wochenendkurs bei den Johannitern
Die Johanniter Regensburg bieten auch im Februar wieder die 
Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenendkurs im Seminarraum 
in der Wernberger Straße 1 in Regensburg zu besuchen.

Die Kurszeiten sind am Sams-
tag, 08. Februar 2014 von 08:30 
bis 17:00 Uhr und Sonntag, 09. 
Februar 2014 von 08:30 bis 13:00 
Uhr, Samstag, 22. Februar 2014 
von 08:30 bis 17:00 Uhr und Sonn-
tag, 23. Februar 2014 von 08:30 
bis 13:00 Uhr.

Ein nicht unerheblicher Teil der 
Notfälle ereignet sich in der Fami-
lie sowie in unserer Freizeit. Im 
Kurs lernen die Teilnehmer, wie 
man bei einem Notfall schnell und 
kompetent handelt und bereits mit 
einfachen Mitteln sinnvoll helfen 
kann.

Die am Kursende ausgestellte 
Bescheinigung ist zudem erforder-
lich für Führerscheinbewerber der 
Klassen C, CE, C1, C1E, D, DE, D 
und D1E.
Die Kursgebühr beträgt 45,— 
EUR. Anmeldung und Informati-
onen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet 
unter 
www.johanniter-regensburg.de.
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Ausbildung für Ersthelfer  
in Betrieben bei den Johannitern
Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verletzung oder aku-
ten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten müssen. Es 
ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal sogar lebens-
rettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten Hilfe beherr-
schen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass 
10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 %) in Erster 
Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortgebildet werden. 
Die Ausbildungskosten in Höhe von 45,— EUR übernimmt in 
der Regel der Unfallversicherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im Februar 
wieder Ausbildungskurse für Ersthelfer in Betrieben im Semi-
narraum in der Wernberger Straße 1 in Regensburg an. In 
den Kursen am 10./11.02.2014, 17./18.02.2014 und am 
27./28.02.2014 jeweils von 08:30 bis 15:30 Uhr gibt es noch 
freie Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Fortbildung für Ersthelfer  
in Betrieben bei den Johannitern
Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass bereits 
ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebildet werden. In 
den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, Ihrem verletz-
ten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die Fortbildungs-
kosten werden in der Regel vom Unfallversicherungsträger 
übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im Februar Fortbildungster-
mine für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der Wern-
berger Straße 1 in Regensburg an. Am 05.02./12.02./21.02. und 
am 24.02.2014 besteht von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr die Möglich-
keit, an einem Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Erste-Hilfe Training für alle, die mit Kindern zu tun haben
Am 15. Februar 2014 findet bei den Johannitern in Regensburg 
für alle, die mit Kindern zu tun haben, das Training „Erste Hilfe 
am Kind“ statt.
Dieser Kurs richtet sich an Eltern, Großeltern, Erzieher/innen, 
Tagesmütter und Babysitter, die in Notfällen helfen und ihr Wis-
sen auffrischen möchten.
Der nächste Kurs findet statt am Samstag, den 15.02.2014 von 
9.00 bis 16.00 Uhr.
Ausbildungsort sind die Seminarräume der Johanniter in 
Regensburg in der Wernberger Straße 1.
Die Kursgebühr beträgt 38,- EUR, pro Ehepaar 60,- EUR. 
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter 
www.johanniter-regensburg.de

Wichtige Rufnummern  
und Öffnungszeiten

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf .................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen)................................110
Feuerwehr und Rettungsdienst..............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/Feiertage..........116 117
Johanniter-Unfall-Hilfe ...................................... 0941/46467-200
e.on Störungsdienst............................................. 0180-4192091
REWAG...................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk)...................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle).................09402/784674

Kindergartennachrichten

Anmeldetage Kinderkrippe, Kindergarten 
und Kinderhort für 2014/2015
An folgenden Terminen ist die Anmeldung für das Kinder-
gartenjahr 2014/15 in den Johanniter-Kindertagesstätten in 
der Gemeinde Wenzenbach möglich:
Im Johanniter-Kindergarten `Abenteuerland` am Roither 
Weg 15 findet die Anmeldung von Montag, den 17. Februar 
2014 bis zum Mittwoch, den 19. Februar 2014 statt. An die-
sen drei Tagen ist die Anmeldung jeweils von 14 Uhr bis 16 
Uhr möglich.
Das Abenteuerland besteht aus vier Halbtags- und einer Ganz-
tagsgruppe. Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Donners-
tag von 07.00 bis 16.30 Uhr, Freitag von 07.00 bis 15.00 Uhr. 
Bei Bedarf wird Mittagessen angeboten.

Ansprechpartnerin bei Fragen ist die Kindergartenleitung Rita 
Ganslmeier unter kindergarten.wenzenbach@johanniter.de
Am Mittwoch, den 12. Februar 2014 findet von 13.00 Uhr bis 
16.30 Uhr der Anmeldetag für die Johanniter-Kinderkrippe 
`Zaubergarten` an der Hauptstraße 52 statt. In der Kinder-
krippe werden Kinder von sechs Monaten bis zu drei Jahren 
aufgenommen. Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 
7.30 Uhr bis 15 Uhr. Ansprechpartnerin bei Fragen ist die Ein-
richtungsleitung Kathrin Pröll unter 09407 8126979 oder unter 
kinderkrippe.wenzenbach@johanniter.de.

Im Johanniter-Kinderhort `Räuberhöhle` in der Haupt-
straße 50 findet von Montag, den 24. Februar bis Mittwoch, 
den 26. Februar von 8 bis 11 Uhr und von 15.00 bis 16.30 
Uhr die Anmeldung statt. Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Donnerstag von Schulende bis 16.30 Uhr und Freitag von 
Schulende bis 15 Uhr. Ansprechpartnerin bei Fragen ist die 
Einrichtungsleitung Svetlana Beck unter 09407 9578833 oder 
kinderhort.wenzenbach@johanniter.de
Weitere Informationen zu den Einrichtungen gibt es im Internet 
unter www.johanniter-ostbayern.de.

Die Anmeldetage bieten interessierten Eltern die Möglichkeit, 
die Einrichtungen zu besichtigen und im persönlichen Aus-
tausch mit dem Fachpersonal Einblick in das pädagogische 
Konzept zu bekommen.

Anmeldetage  
für den Johanniter-Kindergarten Irlbach
An folgenden Terminen ist die Anmeldung für das Kindergar-
tenjahr 2014/15 im Johanniter-Kindergarten in der Grünthaler 
Straße 10 in Irlbach möglich:
Montag, den 17. Februar 2014 und Dienstag, den 18. 
Februar 2014 von 08.00 bis 13.00 Uhr.
Der Kindergarten befindet sich in den Räumlichkeiten der 
Grundschule Irlbach und bietet die Möglichkeit, Kinder im Alter 
von drei bis Jahren betreuen zu lassen.
Die Anmeldetage bieten interessierten Eltern die Möglichkeit, 
die Einrichtung zu besichtigen und im persönlichen Austausch 
mit dem Fachpersonal Einblick in das pädagogische Konzept 
zu bekommen.
Ansprechpartnerin bei Fragen ist die Einrichtungsleitung Ker-
stin Schönberger unter der Telefonnummer 09407 957034 oder 
unter kindergarten.irlbach@johanniter.de.
Weitere Informationen zum Johanniter-Kindergarten in Irlbach 
gibt es im Internet unter 
www.johanniter-kindergarten-irlbach.de.
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Schulnachrichten

S C H U L A N M E L D U N G
Am Dienstag, 08. April 2014

findet
im Gebäude der Grundschule Wenzenbach

Pestalozzistr. 15, 93173 Wenzenbach
in der Zeit von 15.30 bis 18.30 Uhr

und im Gebäude der Grundschule Irlbach
Grünthaler Straße 10, 93173 Wenzenbach

in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr
die Schulanmeldung statt.

Für die Schulanfänger an der Grundschule Wenzenbach hän-
gen vom 24.03. - 28.03.2014 im Kindergarten Wenzenbach Ein-
schreibelisten für einen „Wunschtermin“ aus.

I. Schulanmeldung an der Grundschule
Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schuljahr 
erstmals schulpflichtig werden. Schulpflichtig werden alle Kin-
der, die (ungeachtet ihrer Nationalität) ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt in Bayern haben und bis zum 30. September 2014 
sechs Jahre alt werden.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die 
Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch 
der Volksschule zurückstellen zu lassen.
Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom 
Besuch der Volksschule zurückgestellt worden sind. Der 
Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten wird ein Kind, das in 
den Monaten Oktober, November, Dezember 2008 geboren 
wurde, schulpflichtig, wenn zu erwarten ist, dass das Kind 
voraussichtlich mit Erfolg am Unterricht teilnehmen kann. Bei 
Kindern, die nach dem 31.12.2008 geboren sind, ist Voraus-
setzung für die Schulaufnahme ein positives Gutachten des 
zuständigen staatlichen Schulpsychologen. Die Ablehnung des 
Antrages ist keine Zurückstellung.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Grundschule ange-
meldet werden, in deren Sprengel sie ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt haben. Das gilt auch dann, wenn die Erziehungs-
berechtigten die Genehmigung eines Gastschulverhältnisses 
beantragen wollen. Die Erziehungsberechtigten sollen per-
sönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie 
verhindert sind, sollen sie einen Stellvertreter beauftragen, das 
Kind zur Schulanmeldung zu bringen. Eine schriftliche Anmel-
dung ist nicht zulässig.
Die Erziehungsberechtigten oder deren Stellvertreter müssen 
bei der Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erfor-
derlichen Angaben machen und durch Vorlage der Geburts-
urkunde belegen. Sind mehrere Erziehungsberechtigte vor-
handen, so müssen sie die Anmeldung im gegenseitigen 
Einverständnis vornehmen. In der Regel genügt zum Nachweis 
hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten auf dem 
Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen soll jedoch der andere Erzie-
hungsberechtigte schriftlich zustimmen. Kinder, die in einem 
Heim untergebracht sind, können auch vom Leiter des Heims 
angemeldet werden.
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, der Schule in 
vertrauensvoller Weise Umstände mitzuteilen, die es erforder-
lich machen, dass die Schulfähigkeit ihrer Kinder umfassend 
besprochen und gegebenenfalls fachlich abgeklärt wird. Es 
kann für ein Kind nachteilig in seiner Schullaufbahn und Per-
sönlichkeitsentwicklung sein, wenn es zum falschen Zeitpunkt 
eingeschult wird und dadurch z.B. seine Begabung nicht voll 
entfalten kann.
Schulleitungen und Lehrkräfte stehen für diesbezügliche 
Gespräche gerne zur Verfügung.

II. Schulanmeldung an einer Förderschule
Sehbehinderte und blinde, schwerhörige und gehörlose, 
körperbehinderte, geistig behinderte Kinder und Kinder mit 
einem erheblichen sonderpädagogischen Förderbedarf in den 
Bereichen Sprache, Lernen und Verhalten können von ihren 
Erziehungsberechtigten statt an der Grundschule auch unmit-
telbar an einer für das Kind geeigneten öffentlichen oder pri-
vaten Förderschule angemeldet werden.

III. Schulanmeldung an einer privaten Grundschule
Die Erziehungsberechtigten haben das Recht, ihr Kind statt 
an der Grundschule im Schulsprengel direkt an einer pri-
vaten Grundschule anzumelden. Die Aufnahme in eine private 
Grundschule ist der öffentlichen Grundschule vom Schulträger 
mitzuteilen.

IV. Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmel-
dung eines schulpflichtigen Kindes ohne berechtigten Grund 
vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119 
Abs. 1 Nr. 1 BayEUG mit Geldbuße belegt werden.

V. Erklärung der Erziehungsberechtigten
Bei der Schulanmeldung an öffentlichen Grundschulen erhalten 
die Erziehungsberechtigten einen Vordruck ausgehändigt für 
die in Art.49 Abs. 2 Satz 2 BayEUG vorgesehene Erklärung, ob 
sie der Zuweisung ihres Kindes in eine Klasse mit Schülerinnen 
und Schülern gleichen Bekenntnisses zustimmen, falls für den 
Schülerjahrgang zwei oder mehr Klassen (Parallelklassen) 
gebildet werden. Von der Ausgabe dieses Vordruckes wird 
abgesehen an Grundschulen, an denen mit Sicherheit eine Bil-
dung von Parallelklassen nicht zu erwarten ist. Sind mehrere 
Erziehungsberechtigte vorhanden, so gilt für die Abgabe der 
Erklärung das gleiche wie bei der Schulanmeldung.
Die Erklärung bleibt für die Dauer des Besuchs einer öffentli-
chen Grundschule wirksam, wenn sie nicht widerrufen wird. 
Der Widerruf wird bei Änderung des Bekenntnisses sofort, im 
Übrigen erst mit Beginn des nächsten Schuljahres wirksam.
Für die schriftliche Anmeldung sind das Anmeldeblatt und das 
Blatt für die genannte Erklärung bei der Grundschule erhältlich.

Info zur Schuleinschreibung an die Eltern von Schulanfän-
gern, die nicht den Kindergarten in Wenzenbach besuchen:
Bitte Kontaktaufnahme mit der Schule (Telefon 09407/810290), 
um bereits im Vorfeld der Schuleinschreibung persönliche 
Daten abzuklären.

An der Grundschule Irlbach gelten folgende Anmeldezeiten:
Buchstabe 	 A - F	 15.00 bis 16.00 Uhr
Buchstabe	 G - O	 16.00 bis 17.00 Uhr
Buchstabe 	 P - Z 	 17.00 bis 18.00 Uhr

Wenzenbach, 03. Februar 2014
Grundschule Wenzenbach 	 Grundschule Irlbach
W.E.Rohr	 Elfriede Daschner
Rektor	 Rektorin
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Besuch des Bürgermeisters 
in der gebundenen Ganztagsklasse G4a  
der Grundschule Wenzenbach
Grundschule Wenzenbach. Mit Beginn des Schuljahres 
2013/14 startete die Grundschule Wenzenbach einen gebun-
denen Ganztagszug erstmals mit der 4. Klasse G4a. Zugleich 
gibt es die Regelklasse 4b, die jedoch keine Nachmittagsbe-
treuung erhält.

Herr BM Schmid ist zufrieden mit der neuen Einrichtung und will 
den Ausbau unterstützen

Am 16. Dezember 2013 war großer Besuchstag in unserer 
Grundschul-Ganztagsklasse G4a. Zusammen mit der Regie-
rungsvertreterin Karin Förster, der zuständigen Vertreterin 
des Gesundheitsamtes Dr. Simone Eckert, Schulamtsdirek-
tor Roland Hager und der verantwortlichen Mitarbeiterin des 
Trägervereins (gfi) Sandra Friedrich besichtigten Konrektorin 
Ulrike Zwerenz und Rektor Wolfgang E. Rohr in Begleitung 
von Bürgermeister Josef Schmid sowie Hans Elsner von der 
Gemeindeverwaltung die neue Einrichtung.
Sie konnten sich vom erfolgreichen Start dieser Einrichtung 
überzeugen und erlebten aufgeweckte und frohe Schülerinnen 
und Schüler in der unterrichtlichen Betreuung und beim Mitta-
gessen (Foto).

Klassenleiter Reinhard Dettenhofer (in der Mitte) und Armin 
Sauerbeck (im Hintergrund links), beim gemeinsamen Mitta-
gessen in der Mensa.

Heute hat´s gut geschmeckt!

FOTOS: Ulrike Zwerenz

Die Schulleitung beabsichtigt - in Absprache mit der Regierung 
der Oberpfalz und dem Schulamt Regensburg -im kommenden 
Schuljahr 2014/15 eine weitere Ganztagsklasse einzurichten.
In den ersten Wochen des neuen Jahres 2014 wird dazu ein 
informativer Elternabend geplant. Für weitere Fragen stehen 
die Schulleitung oder die Lehrkräfte zur Verfügung.

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag ......................................... 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag.............................................. 14 bis 18 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal,  
Feuerwehrhaus
Sonntag, 9. Februar 2014, 11 Uhr
Sonntag, 23. Februar 2014, 11 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim St. Josef, Wenzenbach
Mittwoch, 26. Februar 2014, 10 Uhr
Die evangelischen Gottesdienste sind wie gewohnt in ökume-
nisch offener Form. Herzliche Einladung an alle Wenzenbacher 
Gemeindeglieder.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 6. Februar 2014 von 14 bis 16 Uhr
(Kontakt: Ute Stellmacher, Telefon 09407 / 405460)

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt  
(für ca. 1 Jahr alte Kinder)
Jeden Donnerstag von 8 bis 10 Uhr, Evang. Gemeindesaal.

Pfarrei St. Peter
Pfarrgemeinderatswahl am 16.02.2014
Was macht eigentlich der Pfarrgemeinderat?
•	 der Pfarrgemeinderat nimmt Anregungen, Wünsche, Kritik 

und Konflikte aus der Pfarrgemeinde auf und bearbeitet sie
•	 trifft Entscheidungen, die das pfarrliche Leben betref-

fen; erarbeitet Pastorale Schwerpunkte (z. B. Ehejubiläen, 
Umfrageaktion, Täuflings-Gottesdienst)

•	 organisiert Veranstaltungen (z. B. Neujahrsempfang, Pfarr-
fest)

•	 gibt den katholischen Glauben weiter und unterstützt die 
pastorale Arbeit (z. B. Trostweg, Taize, Nikolaus)

•	 unterstützt Pfarrer, Hauptamtliche, Verbände und Gruppen. 
(z. B. Krankenhausbesuchsdienst, Geburtstagsbesuche)

Damit der Pfarrgemeinderat weiterhin ein lebendiges Gremium 
bleibt sind alle Katholiken ab 14 Jahre mit Wohnsitz in der Pfar-
rei eingeladen von ihrem Wahlrecht gebrauch zu machen.



12

Wahllokal im Pfarrheim Wenzenbach
Samstag, 15.02................................................17.30 - 20.00 Uhr
Sonntag, 16.02.................................................. 7.30 - 11.45 Uhr
Briefwahlunterlagen sind im Pfarrbüro erhältlich.
weitere Informationen unter: www.pfarrei-wenzenbach.de

Termine:
Samstag, 01.02.
	 Kino im Pfarrheim
15.30 Uhr 	 Film ab 6 Jahre
19.30 Uhr 	 Film ab 10 Jahre

Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr 	 Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim

Mittwoch, 05.02.
14.00 Uhr 	 Seniorennachmittag

Donnerstag, 06.02.
20.00 Uhr 	 Vortrag: Frauen, Gottes (un)geliebte Kinder!?

Freitag, 07.02.
20.00 Uhr 	 Ökumenisches Taizégebet

Sonntag, 09.02.
10.00 Uhr 	 Pfarrgottesdienst mit Neuen Geistlichen Lie-

dern (Gruppe ANIMA)

Freitag, 14.02.
19.00 Uhr 	 Gottesdienst am Valentinstag (besonders für 

Ehejubilare)

Samstag und Sonntag, 15.02 + 16.02.
	 Pfarrgemeinderatswahl (siehe oben)

Donnerstag, 20.02.
19.30 Uhr	 Weiberfasching im Gasthaus MENZO

Vereine und Verbände

Bund Naturschutz in Bayer e.V.  
OG Wenzenbach
Jahresprogramm 2014

18.02.	 19 Uhr Gasthaus Gambachtal „Grönland und 
Nord-West-Passage“ Bildervortrag von Christian 
Rauscher

März-April	 Amphibienaktion **
	 Lindenpflanzung an der Grundschule Irlbach**
26.04.	 Pflanzenbörse, Am Feuerwehrhaus
20.05.	 17 Uhr Naturkundliche Wanderung: Burg Donaus-

tauf (Hartmut Schmid)
15.06. 	 15 Uhr Führung: Schönberg Wanderweg
Juli	 Bienen - bedrohte und unersetzbare Helfer**
11.11.	 Jahresversammlung
9.12.	 Jahresabschluss mit Vortrag
** Termin wird noch festgelegt
Infos und Anmeldungen bei Hans Lengdobler, Telefon 09407-
3414.

Monatstreffen
jeweils am 2. Dienstag des Monats im Gasthaus „Gambachtal“, 
Fußenberg um 20 Uhr:
11. Februar, 11. März, 8. April, 13. Mai, 10. Juni, 8. Juli, 12. 
August, 9. Sept., 14. Oktober, 11. November JV, 9. Dezember
Infos auch hier:
www.regensburg.bund-naturschutz.de/index.php?id=300
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Schützenverein  
Waldeslust Probstberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sonntag, dem 23.02.2014 14 Uhr  
im Vereinsheim

•	 Begrüßung
•	 Gedenkminute für verstorbene Mitglieder
•	 Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
•	 Bericht der Schützenmeister
•	 Bericht der Sportleitungen
•	 Kassenbericht
•	 Bericht der Kassenrevisoren mit Entlastung der Vorstand-

schaft
•	 Ansprache der Ehrengäste
•	 Wahl eines Wahlausschusses
•	 Neuwahlen der Vorstandschaft u des Ausschusses
•	 Anträge, Wünsche und Verschiedenes
Anträge müssen bis 14 Tagen vor der Jahreshauptversammlung 
in Schriftform beim 1. Schützenmeister eingereicht werden.
Für die Vorstandschaft
Markus Fundeis, 1. Schützenmeister

SV Wenzenbach
Heimspieltage SVW Volleyball
Februar / März 2014
Datum / Uhrzeit / Mannschaften

Samstag, 01.02.2014 14 Uhr
Damen 2 - ATSV Kallmünz 2 - TSV Falkenstein
Samstag, 22.02.2014 14 Uhr
Herren 2 - SpVgg Hainsacker 2 - TB/ASV Regenstauf 4
Samstag, 22.03.2014 15 Uhr
Damen 1 - VC Schwandorf - SC Ettmannsdorf
Samstag, 22.03.2014 14 Uhr
Damen 2 - TSV Neutraubling 2 - SpVgg Ramspau
Austragungsort ist jeweils die Turnhalle der Mittelschule in 
Wenzenbach.
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter 
www.svwenzenbach-volleyball.de

Obst- und Gartenbauverein  
Wenzenbach e.V.
Jahresprogramm 2014

25.01.	 9 - 13 Uhr Seminar des Kreisverbandes in 
Eilsbrunn, Gasthaus Erber

	 Wildbienen als Blütenbestäuber, Naturnaher 
Gemüsebau

21.03.	 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit 
Ortsheimatspfleger Fritz Baldauf „Wenzenbach 
in der Nachkriegszeit“ im Gasthaus Menzo

22.03.	 9 - 12 Uhr Frühjahrsschnittkurs an Obstbäu-
men beim OGV Diesenbach, Anmeldung bei 
Eva Hierl, Telefon 09402/3418

05.04.	 9 -12 Uhr Rosenschnittkurs in Barbing
	 Anmeldung bei Karl-Heinz Till, Tel. 

0940177207
06.04.	 18.15 Uhr Theaterfahrt nach Kürn ***
13.04.	 14 Uhr Segnung des Osterbrunnens mit 

anschließendem Fest
25.04.-05.10.	 Landesgartenschau in Deggendorf
27.04.	 12.30 Uhr Halbtagesfahrt nach Ingolstadt ***
Mai/Juni 	 Eröffnung des Walderlebnispfades
22.06.	 Vereinsausflug zur Landesgartenschau in 

Deggendorf, Einkehr in Grandsberg am Hir-
schenstein ***

26.06.	 18 - 20 Uhr Sommerschnittkurs an Obstbäu-
men beim OGV Diesenbach, Anmeldung bei 
Eva Hierl, Telefon 09402/3418

29.06.	 Tag der offenen Gartentür beim OGV Aufhau-
sen

15.08.	 ab 14 Uhr Sommertreffen der Obst- und Gar-
tenbauvereine im Albert - Plagemann - Kreis-
lehrgarten, Regenstauf

20.09.	 Prämierung des Kindergartenwettbewerbes
29.09.	 Krauteinhobeln im OGV Haus
19.10.	 12:30 Uhr Kirchweihfahrt zum Fledermaus-

haus in Hohenburg mit Einkehr in der Ham-
mermühle bei Beate Schaller; Siegerin bei der 
Landfrauenküche im Jahr 2012 ***

08.11.	 14 - 17 Uhr Abschlussfeier des Kreisver-
bandes in Hemau,

16.11.	 18.15 Uhr Theaterfahrt nach Kürn ***
21.11.	 19.30 Uhr Jahresabschlussfeier im Gasthaus 

Stuber in Fußenberg
29./30.11.	 Adventsmarkt in Wenzenbach
16.12.	 18:00 Uhr Waldweihnacht, anschließend 

Weihnachtsfeier im Schützenheim der Weiher-
taler Wenzenbach

*** Anmeldung erbeten bei Irene Rada,  Fichtelgebirgstraße 
3, Telefon 09407/1379.
Gäste sind bei allen Veranstaltungen willkommen.
Weitere Veranstaltungen:
http://www.kv-gartenbauvereine-regensburg.de/

EFH Wenzenbach, Südhang, unverbaub. Sicht, Bj. 1967, 
ca. 124 qm Wfl., 1.402 qm Grund, Doppelgarage am Haus, 
top angel. Garten, vermietet, von privat für VB 310.000.- €.
Zuschriften senden Sie bitte unter Chiffre-Nr. 014/2014 an 
den Verlag L. Wittich KG, PF 223, 91292 Forchheim. 

Mit einer farbigen Grußanzeige 
im Mitteilungsblatt  können Sie 
liebe Freunde, nette Kollegen, 
Verwandte und Bekannte grüßen, 
„HAPPY BIRTHDAY“ sagen oder 
zu vielerlei anderen Anlässen gra-
tulieren.

Mit Vergnügen selbst gestalten.
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Mit den besten Grüßen!
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Katholischer Deutscher Frauenbund
Monatsprogramm Frauenbund

- Zweigverein Wenzenbach -

Februar 2014
Mittwoch, 12.02.2014
14 Uhr - Missionsstrickkreis
Donnerstag, 13.02.2014
08.30 Uhr - Frauenfrühstück

Donnerstag, 20.02.2014
KDFB - Frauenfasching im Gasthof Menzo
18.30 Uhr - Einlass
19.30 Uhr - Beginn
Mittwoch, 26.02.2014
14 Uhr - Missionsstrickkreis
Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!

Schützenverein  
Gambachtal Fußenberg e.V.
Termine Februar 2014

Datum Was Wo Uhrzeit 
Di 

04.02.2014 
BOL-RWK gegen 
Teppichwerk Regensburg 

Gasthaus Gambachtal 20.00 

Fr  
07.02.2014 

Übungsschießen + 
Bgm.-Schmid-Pokal 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Sa 
08.02.2014 

Gaumeisterschaft 
Schüler, Jugend, Junioren 

Donaugau Höhenhof Startplan 

Fr 
14.02.2014 

Sektionsliga in Lehen Lehen 18.00 

Fr 
21.02.2014 

Übungsschießen + 
Bgm.-Schmid-Pokal 

Gasthaus Gambachtal 18.00 

Fr 
21.02.2014 

BOL-RWK bei 
Drei Tannen Lehen 

Lehen 20.00 

Sa 
22.02.2014 

1. Schülerpokal Mittelschule Wenzenbach 10.00 

Sa 
22.02.2014 

Gaumeisterschaft 
Schützen, Damen 

Donaugau Höhenhof Startplan 

Mi 
26.02.2014 

1. Luftpistolen Wanderpokal Mittelschule Wenzenbach 18.00 

Fr 
28.02.2014 

Sektionsliga in Grünthal Grünthal 18.00 

Nachruf
Der Sportverein Wenzenbach   

nimmt in Dankbarkeit Abschied von

Herrn Robert Kral
Der Verstorbene war fast 20 Jahre Mitglied 
im Sportverein Wenzenbach e. V. und seit 
dem Jahre 2008 bis zu seinem Tode Leiter 
der Abteilung Ski. Er hat es verstanden durch 
seine menschlich verbindliche Art und seine 
Hilfsbereitschaft ein Vorbild für Jung und Alt 
zu sein. Er war ein Mann, der zu seinem Wort 
stand. Er war im Verein anerkannt, bei allen 
Abteilungen gerne gesehen und  liebte die 
Geselligkeit und das Miteinander im Sportver-
ein.
Wir werden Robert stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

Gerhard Bäumler
1. Vorsitzender
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt2194

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Heizung · sanitär
solartecHnik
kundendienst

Wir suchen Auszubildende!

Spitz 7 · 93177 Altenthann
Telefon: (0 94 08) 13 83 · Fax: 86 91 98
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Elektro Adlhoch Verkauf von Haushalts-Großgeräten

Neugeräte
z.B. Constructa-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr, Sa. 10.00 - 12.00 Uhr,
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Glaserei Beer
❍ Reparaturverglasungen ❍ Spiegel u. Glasplatten aller Art

❍ Dachverglasungen ❍ Küchenwandschutz aus Glas

❍ Isolierverglasungen ❍ Ganzglasanlagen u. Duschkabinen

Schneitweger Straße 29 Tel. 0 94 02 / 57 09 · Fax 0 94 02 / 44 80
93128 Regenstauf www.glaserei-beer.de

DRINGEND GESUCHT!!! EFH/RH od. DHH 
- gerne auch älter - von Industriemechanikermeister/
Bankangestellter (verheiratet) im Gemeindebereich

Wenzenbach zu kaufen gesucht.

Immob. Ilnseher seit 1979
Regensburg, Tel. 0941/45768


